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Gluck wunsche ich dir
Glück ist eine stille Stunde,
Glück ist auch ein gutes Buch,
Glück ist Spaß in froher Runde,
Glück ist freundlicher Besuch.
Glück ist niemals ortsgebunden,
Glück kennt keine Jahreszeit,
Glück hat immer der gefunden,
der sich seines Lebens freut.
Clemens Brentano

Lächle, 
denn es gibt einen Frühling 

in deinem Garten,
der die Blüten bringt, 

einen Sommer, 
der die Blätter tanzen 

und einen Herbst, 
der die Früchte reifen lässt.

aus Arabien
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Der kürzeste Weg
zwischen zwei Menschen

ist ein Lächeln.
Henry Sakal



Immer die  
kleinen Freuden  

aufpicken,
bis das große  
Glück kommt.

Und wenn es nicht kommt,
dann hat man wenigstens
das kleine Glück gehabt.

Theodor Fontane



Was der Sonnenschein für die Blumen ist, 
das sind die lachenden Gesichter für die Menschen.

Joseph Addison

Die Natur hat uns zwei Ohren und zwei Augen geschenkt,  
aber nur eine Zunge, damit wir mehr zuhören und  

hinschauen als sprechen.
Sokrates
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1881 Am 8. Mai auf Schloss Metgethen in der Nähe von 
Königsberg in Ostpreußen als Maria Regina Hedwig 
Sibylla geboren.

Ab 1890 Erster Zeichenunterricht durch ihre Tante, die Malerin 
und Schriftstellerin Maria von Olfers.

1898 Umzug zu ihrer Tante nach Berlin. Zusätzlicher 
Zeichenunterricht auf der Kunstschule bei Julie 
Schultzen-Asten.

1906 Am 21. Mai Eintritt in den Orden der „Grauen Schwestern 
von der Heiligen Elisabeth“. Annahme des Namens 
Schwester Maria Aloysia.

1908 Schulschwester an einer katholischen Volksschule 
in Lübeck.
Zusätzlicher  Besuch der Kunstschule des bekannten 
Malers Willibald Leo von Lütgendorff-Leinburg.
Es entstehen die ersten Altarbilder für die Pfarrkirche 
Herz Jesu in Lübeck.
Ausbruch eines schweren Lungenleidens,
Kuraufenthalt in Gardone am Gardasee.

1915 Aufgrund des 1. Weltkrieges vorzeitige Rückkehr 
nach Lübeck.

1916 29. Januar Tod in Lübeck bei ihren Arbeiten an 
einem Kreuzweg.

Sibylle von Olfers – Ihr Leben

Ihre be liebten K inderbucher:
Was Marilenchen erlebte (1905)
Etwas von den Wurzelkindern (1906)
Mummelchen und Pummelchen. Eine Hasengeschichte in sieben Bildern (1906)
Butze Butze Bübchen (1906)
Prinzesschen im Walde (1909)
Windchen (1910)
König Löwes Hochzeitsschmaus (1912)
Brumm-Brumm-Bärchen (1912)
Im Schmetterlingsreich (1916)
Tierkindergarten (1952)




